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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

MTSV Aerzen : HSC Blau-Weiß Tündern 
Dienstag, 05.03.2024, 19:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim MTSV Aerzen

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 06 traf der MTSV Aerzen am vergangenen Dienstag
auf den HSC Blau-Weiß Tündern. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Hobein / Sauer.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Hobein / Sauer
und Brandt / Kameri, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Ohne Satzgewinn für
Littmann / Rinne verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bartling / Erwerle. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jeske / Breitkopf über die 1:3-Niederlage
gegen Koch / Schwidrowski hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Thorsten
Hobein die Gastspielerin Katharina Brandt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Den Sieg von Jörg Bartling konnte Walter Littmann im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Michael Jeske gegen Thomas Koch. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Bernd Rinne eine Niederlage in vier Sätzen gegen Stefan Erwerle
kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Andreas Breitkopf beim 2:3 gegen
Lulzim Kameri leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte danach
Hartmut Sauer beim 11:6, 17:15, 4:11, 8:11, 11:4 gegen Mike Schwidrowski, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des MTSV Aerzen und des HSC Blau-Weiß Tündern. Thorsten Hobein hatte
gegen Jörg Bartling bei seinem 3:0 keine Probleme und überraschte Bartling, dem im Vorfeld
zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Nicht ganz mithalten
konnte Walter Littmann, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Katharina Brandt, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Bemerkenswert war der Verlauf des zweiten Satzes, den Littmann mit 11:0
gewann. Michael Jeske wehrte eine 1:0 Satzführung von Stefan Erwerle ab und fuhr den Punkt für
das Heimteam noch ein. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:6 für Jeske
und 6:17 für Erwerle seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. Genügend spielerische Mittel hatte Bernd Rinne letztlich parat, um sich gegen Thomas
Koch durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Beim 0:3 gegen Mike Schwidrowski fand Andreas
Breitkopf von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:10 (Breitkopf)
und 11:4 (Schwidrowski). Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Hartmut Sauer gegen
Lulzim Kameri nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 8:11, 11:4, 11:7 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Fast verloren schien das Spiel von Hobein / Sauer gegen Bartling / Erwerle,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Hobein / Sauer jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten in fünf Sätzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hobein / Sauer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den MTSV Aerzen war unter
Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der MTSV Aerzen in der Saison nun 6 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.03.2024 gegen den Tuspo Bad
Münder II bevor. Für den HSC Blau-Weiß Tündern steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Schwalbe Tündern IV am 09.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 20:4
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 MTSV Aerzen

Doppel: Hobein / Sauer 2:0, Littmann / Rinne 0:1, Jeske / Breitkopf 0:1 
Einzel: T. Hobein 2:0, W. Littmann 0:2, M. Jeske 2:0, B. Rinne 1:1, A. Breitkopf 0:2, H. Sauer 2:0 

 HSC Blau-Weiß Tündern
Doppel: Bartling / Erwerle 1:1, Brandt / Kameri 0:1, Koch / Schwidrowski 1:0 
Einzel: J. Bartling 1:1, K. Brandt 1:1, S. Erwerle 1:1, T. Koch 0:2, M. Schwidrowski 1:1, L. Kameri 1:1


